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MBB Industries in Zahlen 
 

Drei Monate 2011 2012 Δ 2012 / 
(ungeprüft)     2011 

  
IFRS IFRS 

  

        

Ergebniszahlen T€ T€ % 

Umsatzerlöse 27.662 31.386 13,5% 
 Betriebsleistung 27.746 30.971 11,6% 

 Gesamtleistung 28.709 33.486 16,6% 

 Materialaufwand -18.363 -20.321 10,7% 

 Personalaufwand -5.297 -6.207 17,2% 

EBITDA 2.694 4.673 73,5% 

 EBITDA-Marge 9,7% 15,1% 55,7% 

EBIT 1.794 3.681 105,2% 

 EBIT-Marge 6,5% 11,9% 83,1% 

EBT 1.626 3.537 117,5% 

 EBT-Marge 5,9% 11,4% 93,2% 

Ergebnis des fortgeführten Geschäftsbereichs 1.324 3.194 141,2% 
 Ergebnis des aufgegebenen Geschäftsbereichs 36 0   

Konzernergebnis nach Minderheiten 1.360 3.194 134,9% 
Anzahl Aktien 6.600.000 6.600.000   

EPS in € 0,21 0,49*   

        
        

Bilanzzahlen 31.12.  31.03.    

  T€ T€ % 
Langfristige Vermögenswerte 37.743 46.580 23,4% 

Kurzfristige Vermögenswerte 48.565 104.447 115,1% 

Darin enthaltene liquide Mittel** 30.278 47.788 57,8% 

Gezeichnetes Kapital 6.600 6.456 -2,2% 

Sonstiges Eigenkapital 39.611 43.557 10,0% 

Eigenkapital insgesamt 46.211 50.013 8,2% 

Eigenkapitalquote 53,5% 33,1% -38,1% 

Langfristige Schulden 21.987 48.834 122,1% 

Kurzfristige Schulden 18.110 52.180 188,1% 

Bilanzsumme 86.308 151.027 75,0% 

Nettofinanzschulden       

 (net debt (-) / net cash (+)) ** 13.654 24.633 80,4% 

        
        

Mitarbeiter 31.12.  31.03.  % 
  714 975 36,6% 

        
 

* Bezogen auf die bei Veröffentlichung des Berichts im Umlauf befindlichen Aktien. 

** Dieser Wert versteht sich inklusive des physischen Goldbestands und der Wertpapiere.
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Konzernzwischenlagebericht 
Die MBB Industries AG (im Folgenden „MBB-AG“) ist eine familiengeführte mittelständische Unterneh-
mensgruppe, die mit ihren Portfoliounternehmen den MBB-Industries-Konzern (im Folgenden „MBB-
Konzern“) bildet.  

Geschäfts- und Rahmenbedingungen 

Die Geschäftsbedingungen in unseren Beteiligungen entwickeln sich im ersten Quartal des Jahres 
weiterhin vielversprechend. Unsere Beteiligungen verfügen über hohe Auftragseingänge und erfreuliche 
Auftragsbestände. Steigende Rohstoffpreise stellen einzelne Beteiligungen vor die Herausforderung 
höhere Produktpreise am Markt durchzusetzen. 

Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage 

Unsere neue 100%ige Tochtergesellschaft CLAAS Fertigungstechnik GmbH, auf deren Erwerb wir bereits 
im Geschäftsbericht 2011 eingegangen sind, wurde zum 31. März 2012 erstkonsolidiert. Dies bedeutet, 
dass deren Umsätze aus den ersten drei Monaten nicht in den Quartalsabschluss eingeflossen sind. 
Berücksichtigt wurden hingegen in der Bilanz die Vermögenswerte und Schulden der Gesellschaft sowie 
der aus der Erstkonsolidierung resultierende Ertrag von 1,7 Mio. € in der Gesamtergebnisrechnung. Der 
Beitrag zum Konzern-Umsatz und -Ergebnis der künftig unter MBB Fertigungstechnik GmbH firmieren-
den Gesellschaft wird im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2012 sichtbar.  

Die Finanz- und Vermögenslage stellt sich weiterhin positiv dar. Der konsolidierte Umsatz des MBB-
Konzerns ist in den ersten drei Monaten des Geschäftsjahres um 13,5 % gegenüber dem Vorjahreszeit-
raum auf 31,4 Mio. € (Vorjahreszeitraum 27,7 Mio. €) gestiegen.  

Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von 0,8 Mio. € sind gegenüber dem Vorjahreszeitraum (0,5 
Mio. €) leicht gestiegen und betreffen Währungskurserträge, Verrechnungserträge aus Sachbezügen 
und Erträge aus Wertpapieren. Der Ertrag aus der Erstkonsolidierung der CLAAS Fertigungstechnik 
GmbH von 1,7 Mio. € ist gesondert ausgewiesen. 

Die Materialaufwandsquote ist – im Verhältnis zur Betriebsleistung der ersten drei Monate 2012 in Höhe 
von 31,0 Mio. € (Vorjahr 27,7 Mio. €) als Summe von Umsatzerlösen und Bestandsveränderungen – im 
Dreimonatsvergleich gegenüber dem Vorjahr fast unverändert und beträgt 65,6 % nach 66,2 % im 
Vorjahreszeitraum. 

Das EBITDA (Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen) steigt um 73,5 % auf 4,7 Mio. € (Vorjah-
reszeitraum 2,7 Mio. €). Nach Abschreibungen von 1,0 Mio. € ergibt sich ein EBIT (Ergebnis vor Zinsen 
und Steuern) des MBB-Konzerns im Dreimonatszeitraum von 3,7 Mio. € (Vorjahreszeitraum 1,8 Mio. €). 
Unter Berücksichtigung eines Finanzergebnisses von minus 0,2 Mio. € ergibt sich ein EBT (Ergebnis vor 
Steuern) in Höhe von 3,5 Mio. € (Vorjahreszeitraum 1,6 Mio. €). Das Konzernergebnis nach Minderhei-
ten beträgt 3,2 Mio. € (Vorjahreszeitraum 1,4 Mio. €) oder 0,49 € pro Aktie (bezogen auf 6.455.799 im 
Umlauf befindliche Aktien).  

Die Konzernzwischenbilanz zum 31.03.2012 weist ein Eigenkapital in Höhe von 50,0 Mio. € (46,2 Mio. € 
zum 31.12.2011) aus. Bezogen auf die Konzernbilanzsumme in Höhe von 151,0 Mio. €, beträgt die 
Eigenkapitalquote damit 33,1 %. Zum 31.12.2011 betrug die Eigenkapitalquote noch 53,5 %. Die Reduzie-
rung der Eigenkapitalquote ergibt sich aus der Erstkonsolidierung der CLAAS Fertigungstechnik GmbH 
und der damit verbundenen Bilanzausweitung. Auch das in den Monaten Januar bis Februar 2012 
durchgeführte Aktienrückkaufprogramm, bei dem die MBB 144.201 eigene Aktien zu einem Gesamtwert 
von rund 1,0 Mio. € zu einem durchschnittlichen Kaufkurs von 6,9347 € über die Börse erworben hat, 
hat zur Reduzierung der Eigenkapitalquote beigetragen. 

Zum 31.03.2012 hatte der MBB-Konzern Finanzverbindlichkeiten von 23,2 Mio. € (16,6 Mio. € zum 
31.12.2011) und liquide Mittel inklusive kurzfristiger Wertpapiere und physischer Goldbestände in Höhe 
von 47,8 Mio. € (30,3 Mio. € zum 31.12.2011). Der Saldo aus den vorgenannten Verbindlichkeiten und 
Cash-Positionen (Net Debt / Net Cash) des MBB-Konzerns betrug somit 24,6 Mio. € Net Cash, was nicht 
nur einen deutlichen Anstieg gegenüber dem 31.12.2011 darstellt, zu dem noch ein Net Cash von 13,7 
Mio. € ausgewiesen wurde, sondern auch den höchsten Stand in der Geschichte der MBB darstellt. 
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Segmententwicklung 

Es werden die folgenden Unternehmenssegmente betrachtet:  

 Technische Applikationen 
 Industrieproduktion 
 Handel & Dienstleistung 

Im Segment Technische Applikationen ist es im Vergleich zum Vorjahreszeitraum in den ersten drei 
Monaten zu einer Umsatzsteigerung gekommen. Der Außenumsatz des Segments Technische Applikati-
onen – respektive des Delignit-Konzerns als einzige Beteiligungslinie in diesem Segment – beträgt in 
den ersten drei Monaten 8,9 Mio. € (Vorjahr 6,8 Mio. €), das EBIT liegt mit plus 2,5 Mio. € deutlich über 
dem Vorjahr als noch ein EBIT von 0,3 Mio. € ausgewiesen wurde. Dies liegt auch an dem Ertrag aus der 
Erstkonsolidierung der CLAAS Fertigungstechnik GmbH, künftig MBB Fertigungstechnik GmbH. Diese 
Gesellschaft wird künftig auch zum Umsatz und EBIT dieses Segments beitragen. 

Im Segment Industrieproduktion ist ein leichter Umsatzrückgang zu verzeichnen. Der Außenumsatz des 
Segments liegt für den Zeitraum vom 01.01. bis zum 31.03.2012 bei 13,9 Mio. € nach 14,7 Mio. € im 
gleichen Zeitraum 2011. Das EBIT von 1,1 Mio. € fiel hingegen höher aus als im Vorjahrszeitraum, wo ein 
EBIT von 0,6 Mio. € ausgewiesen wurde. 

Im Segment Handel & Dienstleistung ist gegenüber dem Vorjahr ein erhöhter Umsatz von 8,3 Mio. € zu 
verzeichnen (Vorjahreszeitraum 5,9 Mio. €). Das EBIT des Segments ist jedoch mit 0,1 Mio. € gegenüber 
dem Vorjahreswert von plus 0,8 Mio. € gesunken, wobei im Vorjahr noch ein Ertrag aus der Entkonsoli-
dierung der Huchtemeier in Höhe von 0,4 Mio. € enthalten war. 

Mitarbeiter 

Die Mitarbeiterzahl im MBB-Konzern ist mit 975 zum 31.03.2012 im Vergleich zum 30.12.2011 mit 677 
Mitarbeitern deutlich gestiegen, da insbesondere die 270 Mitarbeiter der CLAAS Fertigungstechnik 
GmbH, künftig MBB Fertigungstechnik GmbH, seit dem Erwerb der Gesellschaft den MBB-Konzern 
verstärken. 

Bericht über Chancen und Risiken 

Chancen und Risiken für die geschäftliche Entwicklung der MBB-Gruppe sind im Konzernlagebericht für 
das Geschäftsjahr 2011 beschrieben, der auf unserer Internetseite verfügbar ist. 

Seit dem 31.12.2012 haben sich keine wesentlichen Veränderungen gegenüber den dargestellten 
Chancen und Risiken ergeben. Das Risikomanagementsystem der MBB Industries AG ist dazu geeignet, 
Risiken frühzeitig zu erkennen und unmittelbar Maßnahmen zu ergreifen. 

Nachtragsbericht 

Nach dem Ende des Berichtszeitraums sind keine Ereignisse von besonderer Bedeutung eingetreten.  

Prognosebericht 

Für die Geschäftsjahre 2012 und 2013 prognostiziert der Vorstand ein gegenüber 2011 deutlich steigen-
des Umsatz- und Ergebnisniveau. 

 

Berlin, den 31. Mai 2012 

 

Der Vorstand 
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IFRS-Konzernzwischenabschluss 2012 
 

IFRS-Konzern-Gesamtergebnisrechnung 01.01.- 01.01.- 

(ungeprüft) 
31.03. 

2012 
31.03. 

2011 
  T€ T€ 
      

Umsatzerlöse  31.386 27.662 
   Erhöhung (+) / Verminderung (-) des Bestands      

      an unfertigen und fertigen Erzeugnissen  -415 84 

Betriebsleistung 30.971 27.746 
   Auflösung passivischer Unterschiedsbetrag     

      aus der Kapitalkonsolidierung  1.737 0 

   Erträge aus Entkonsolidierungen 0 449 

   Übrige betriebliche Erträge  778 514 

Gesamtleistung  33.486 28.709 
      Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  -15.295 -15.816 

      Aufwendungen für bezogene Leistungen  -5.026 -2.547 

   Materialaufwand  -20.321 -18.363 
      Löhne und Gehälter  -4.827 -4.296 

      Soziale Abgaben und Aufwendungen     

         für Altersversorgung und für Unterstützung  -1.380 -1.001 

   Personalaufwand  -6.207 -5.297 
   Sonstige betriebliche Aufwendungen  -2.285 -2.355 

Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen     
(EBITDA)  4.673 2.694 
   Abschreibungen  -992 -900 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)  3.681 1.794 
   Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  110 85 

   Zinsen und ähnliche Aufwendungen  -254 -253 

Finanzergebnis  -144 -168 

Ergebnis vor Steuern (EBT)  3.537 1.626 
   Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  -123 -193 

   Sonstige Steuern  -22 -23 

Periodenergebnis  3.392 1.410 
   Ergebnisanteil Minderheiten (fortgeführter Bereich) -198 -86 

Ergebnis aus fortgeführten Geschäftsbereichen 3.194 1.324 
   Ergebnis aus aufgegebenen Geschäftsbereichen 0 36 

Konzernergebnis 3.194 1.360 
Ergebnis je Aktie (in €)  0,49 0,21 
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IFRS-Konzern-Gesamtergebnisrechnung 01.01.- 01.01.- 

(ungeprüft) 
31.03. 

2012 
31.03. 

2011 
  T€ T€ 
      

Konzernergebnis 3.194 1.360 
   Ergebnisanteil Minderheiten 198 86 

Periodenergebnis 3.392 1.446 
   Im Eigenkapital erfasste Veränderungen     

      aus der Währungsumrechnung 528 -192 

   Nettogewinn (+) / -verlust (-) aus der Neubewertung     

       von finanziellen Vermögenswerten     

      der Kategorie "zur Veräußerung verfügbar" 882 -5 

Sonstiges Ergebnis nach Ertragsteuern 1.410 -197 
Gesamtergebnis der Berichtsperiode 4.802 1.249 
   Davon entfallen auf     

      - Gesellschafter des Mutterunternehmens 4.664 1.161 

      - Nicht-kontrollierende Gesellschafter 138 88 
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Bilanz 31.03.2012 31.12.2011 
Aktiva (IFRS) ungeprüft geprüft 
  T€ T€ 
      

Langfristiges Vermögen     
   Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte     

      und Werte  2.793 2.209 

   Firmenwert 1.816 1.816 

   Geleistete Anzahlungen 288 242 

Immaterielle Vermögenswerte 4.897 4.267 

   Grundstücke und Bauten     

       einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken  22.847 14.700 

   Technische Anlagen und Maschinen  8.447 8.581 

   Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  3.309 2.394 

   Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau  851 482 

Sachanlagen  35.454 26.157 

   Anteile an assoziierten Unternehmen  0 0 

   Wertpapiere des Anlagevermögens 4.552 5.477 

   Sonstige Ausleihungen  241 275 

Finanzanlagen  4.793 5.752 

Aktive latente Steuern 1.436 1.567 

  46.580 37.743 
      

Kurzfristiges Vermögen     
   Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  5.470 4.052 

   Unfertige Erzeugnisse  2.659 2.178 

   Fertige Erzeugnisse  6.272 7.106 

   Geleistete Anzahlungen  2.569 0 

Vorräte  16.970 13.336 

   Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  17.232 7.751 

   Forderungen aus Fertigungsaufträgen 23.142 0 

   Forderungen gegen assoziierte Unternehmen 130 90 

   Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 3.737 2.587 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen     

   und sonstige kurzfristige Vermögenswerte  44.241 10.428 

   Gold und Rohstoffe 2.177 2.121 

   Wertpapiere  5.900 7.037 

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 8.077 9.158 

   Kasse  11 8 

   Bankguthaben  35.148 15.635 

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  35.159 15.643 

  104.447 48.565 
      

Summe Aktiva  151.027 86.308 
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Bilanz 31.03.2012 31.12.2011 
Passiva (IHRS) ungeprüft geprüft 
  T€ T€ 
      

Eigenkapital     
   Gezeichnetes Kapital  6.456 6.600 

   Kapitalrücklage 14.395 15.251 

   Gesetzliche Rücklage  61 61 

   Gewinnrücklagen 26.917 22.253 

   Minderheitenanteile  2.184 2.046 

  50.013 46.211 
      

Langfristige Schulden     
   Finanzverbindlichkeiten   18.943 13.050 

   Sonstige Verbindlichkeiten  3.526 829 

   Rückstellungen für Pensionen  15.578 4.836 

   Sonstige Rückstellungen 6.621 581 

   Passive latente Steuern  4.166 2.691 

  48.834 21.987 
      

Kurzfristige Schulden     
   Finanzverbindlichkeiten 3.846 3.574 

   Erhaltene Anzahlungen  14.412 20 

   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  10.720 7.972 

   Sonstige Verbindlichkeiten  7.708 3.734 

   Rückstellungen mit Verbindlichkeitscharakter  10.780 2.148 

   Steuerrückstellungen  623 362 

   Sonstige Rückstellungen  4.091 300 

  52.180 18.110 
      

Summe Passiva  151.027 86.308 
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Konzern-Kapitalflussrechnung 01.01.- 01.01.- 

  
31.03. 

2012 
31.03. 

2011 
  T€ T€ 
      

1. Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit     

    Ergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) 3.681 1.794 

    Berichtigungen um zahlungsunwirksame Vorgänge:     

      Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 992 900 

      Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen   -3.321 477 

      Ertrag (-) / Verlust (+) aus der Entkonsolidierung 0 -449 

      Ertrag aus der Erstkonsolidierung -1.737 0 

      Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen / Erträge -273 -227 

  -4.339 701 

    Veränderung des Working Capital:     

       Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus     

         Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva -2.872 -3.359 

       Abnahme (-) / Zunahme (+) der Verbindlichkeiten aus Lieferung und     

         Leistungen sowie anderer Passiva 4.485 1.570 

  1.613 -1.789 

    Gezahlte Ertragsteuern -103 -77 

    Erhaltene Zinsen 110 85 

  7 8 

    Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 962 714 
      

2. Cashflow aus der Investitionstätigkeit     

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+)  immaterielles Anlagevermögen -49 -35 

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+) Sachanlagevermögen -611 -274 

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+)  Finanzanlagevermögen 34 26 

    Investitionen (-) / Desinvestitionen (+) in zur Veräußerung gehaltene     

      Finanzanlagen und Wertpapiere 2.888 -2.620 

    Verkauf (+)/ Erwerb (-) von konsolidierten Unternehmen -10.028 513 
    Cashflow aus der Investitionstätigkeit -7.766 -2.390 
      

3. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit     

    Erwerb eigener Anteile  -1.000 0 

    Auszahlungen für die Tilgung von Finanzkrediten -1.535 -977 

    Zinsauszahlungen -254 -253 

    Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -2.789 -1.230 
      

Finanzmittelfonds am Ende der Periode     

    Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds     

    (Zwischensumme 1-3) -9.593 -2.906 

    Auswirkungen von Wechselkursänderungen (nicht zahlungswirksam) 39 -5 

    Änderung des Konsolidierungskreises 29.070 0 

    Finanzmittelfonds zu Beginn der Berichtsperiode 15.643 17.644 
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 35.159 14.733 
      

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds     

    Kasse 11 7 

    Guthaben bei Kreditinstituten 35.148 14.726 
      
Überleitung zum Liquiditätsbestand am 31.03. 2012 2011 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 35.159 14.733 

    Gold  2.177 1.767 

    Wertpapiere 10.452 16.353 
Liquiditätsbestand am 31.03. 47.788 32.853 

 



IFRS-Konzernzwischenabschluss 2012 

Seite 10 

 

 
 

Konzerneigenkapitalveränderungsrechnung (ungeprüft)                   
                    

        Gewinnrücklagen       

  

Gezeichnetes 
Kapital 

Kapital- 
rücklage 

Gesetzliche 
Rücklage 

Währungs- 
umrechnungs- 

differenz 

Zum Verkauf 
zur Verfügung 

stehende 
finanzielle 

Vermögens- 
werte 

Erwirt- 
schaftetes 

Konzern- 
Eigen- 
kapital 

Anteil der  
Aktionäre  

der  
MBB AG 

Minder- 
heiten- 
anteile 

Konzern- 
Eigen- 
kapital 

  T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ 
                    

01.01. 2011 6.600 15.251 61 218 605 22.330 45.065 2.368 47.433 
                    

Gezahlte Dividenden 0 0 0 0 0 -2.178 -2.178 0 -2.178 

Zwischensumme 6.600 15.251 61 218 605 20.152 42.887 2.368 45.255 

Direkt im Eigenkapital erfasste Beträge 0 0 0 0 -48 0 -48 0 -48 

Währungsumrechnungsdifferenz 0 0 0 -1.035 0 0 -1.035 239 -796 

Konzernergebnis 0 0 0 0 0 3.336 3.336 166 3.502 

Veränderung aus Erwerb Unterbeteiligung 0 0 0 0 0 -975 -975 -1.025 -2.000 

Konzerngesamtergebnis (Total Comprehensive Income) 0 0 0 -1.035 -48 2.361 1.278 -620 658 

Minderheiten DTS IT AG 0 0 0 0 0 0 0 440 440 

Veränderung aus der Entkonsolidierung 0 0 0 0 0 0 0 -142 -142 
                    

31.12. 2011 6.600 15.251 61 -817 557 22.513 44.165 2.046 46.211 
                    

Gezahlte Dividenden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Zwischensumme 6.600 15.251 61 -817 557 22.513 44.165 2.046 46.211 

Direkt im Eigenkapital erfasste Beträge 0 0 0 0 882 0 882 0 882 

Währungsumrechnungsdifferenz 0 0 0 588 0 0 588 -60 528 

Konzernergebnis 0 0 0 0 0 3.194 3.194 198 3.392 

Konzerngesamtergebnis (Total Comprehensive Income) 0 0 0 588 882 3.194 4.664 138 4.802 

Erwerb eigener Anteile -144 -856 0 0 0 0 -1.000 0 -1.000 
                    

31.03. 2012 6.456 14.395 61 -229 1.439 25.707 47.829 2.184 50.013 

 



Erläuternde Angaben zum Konzernzwischenabschluss 

Seite 11 

 

 

 

Erläuternde Angaben zum Konzernzwischenabschluss 

Rechnungslegung 

Der Quartalsfinanzbericht des MBB-Konzerns für den Zeitraum 01.01.2012 bis 31.03.2012 wurde auf 
Basis der vom International Accounting Standards Board (IASB) veröffentlichten International Financial 
Reporting Standard (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden sind, aufgestellt. Er ist in Übereinstimmung 
mit den Regelungen des IAS 34 aufgestellt. 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen grundsätzlich denen des 
Konzernabschlusses zum 31.12.2011. Die Erstellung des Abschlusses ist beeinflusst von Ansatz- und 
Bewertungsmethoden sowie Annahmen und Schätzungen, die sich auf die Höhe und den Ausweis der 
bilanzierten Vermögenswerte, Schulden und Eventualverbindlichkeiten sowie auf die Aufwands- und 
Ertragspositionen auswirken. Umsatzabhängige Sachverhalte werden unterjährig abgegrenzt.  

Änderung des Konsolidierungskreises  

Am 9. März 2012 hat die MBB Industries AG über die Jade 1014.GmbH alle Anteile an der CLAAS 
Fertigungstechnik GmbH, Beelen, einschließlich Gewinnbezugsrecht ab dem 1. Januar 2012 von der 
CLAAS KGaA mbH zu einem Kaufpreis von 13,3 Mio. € unter aufschiebenden Bedingungen übernom-
men. Nach Erfüllung der im Kaufvertrag genannten aufschiebenden Bedingungen ist der rechtliche 
Übergang und der Übergang der Kontrolle zum 31 März 2012 erfolgt. Die Jade 1044.GmbH wurde am 9. 
März 2012 in MBB Fertigungstechnik Beelen GmbH umfirmiert. 

Die CLAAS Fertigungstechnik GmbH ist ein führender internationaler Anlagenbauer von Produktions-
technik für die Automobilindustrie und weitere Branchen. Die Gesellschaft, die 2011 einen Umsatz von 
ca. 100 Mio. € erzielt hat, soll künftig unter dem Namen MBB Fertigungstechnik firmieren und das 
Segment Technische Applikationen verstärken.  

Von dem Kaufpreis sind 10,0 Mio. € bezahlt und 3,3 Mio. € sind als bedingte Gegenleistung ausstehend. 
Deren Auszahlung erfolgt in 2014 bei Eintritt bestimmter Bedingungen, von deren Erfüllung die MBB 
ausgeht. 

Zum Erwerbszeitpunkt wurden folgende Vermögenswerte und Schulden übernommen: 
 

Vermögenswerte und Schulden   
CLAAS Fertigungstechnik GmbH T€ 
    

Kurzfristige Vermögenswerte   
   Kasse und Bankguthaben 29.045 

   Forderungen und sonstige Vermögenswerte 31.683 

   Vorräte 2.741 
    

Langfristige Vermögenswerte   
   Immaterielle Vermögenswerte 645 

   Sachanlagen 1.026 
    

Kurzfristige Verbindlichkeiten   
   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.673 

   Sonstige Verbindlichkeiten  8.317 

   Erhaltene Anzahlungen 14.394 

   Rückstellungen 7.768 
    

Langfristige Verbindlichkeiten   
   Pensionsrückstellungen 10.798 

   Passive latente Steuern 1.547 

   Sonstige Rückstellungen 5.606 
    

Vermögen 15.037 
 

Von den ausgewiesenen finanziellen Mittel sind 8,7 Mio. € als Sicherheit für Avalkredite bei Banken 
verpfändet.  
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Am 9. März 2012 hat die in MBB Fertigungstechnik Beelen GmbH umfirmierte Jade 1044.GmbH zudem 
das Betriebsgrundstück mit Gebäuden der CLAAS Fertigungstechnik GmbH von der CLAAS KGaA mbH 
erworben. Der Kaufpreis von 7,7 Mio. € wird mit einem Zinssatz von 4% langfristig finanziert und durch 
monatliche Annuitäten beginnend ab dem wirtschaftlichen Übergang ausgeglichen. Die Käuferin ist zu 
Sondertilgungszahlungen berechtigt. Der Kaufpreis ist durch eine Grundbuchschuld besichert. 

Segmentberichterstattung 

Das Management der MBB grenzt die Segmente wie im Konzernzwischenlagebericht berichtet ab.  
 

01.01. - 31.03. 2012 Technische Industrie- Handel & Überleitung Konzern 
  Applikatio- produktion Dienstleis-     
(ungeprüft) nen   tung     
  T€ T€ T€ T€ T€ 
            

   Umsatzerlöse Dritte 8.888 13.931 8.267 300 31.386 

   Andere Segmente 99 68 5 -172 0 

Summe Umsatzerlöse 8.986 13.999 8.272 128 31.386 
Ergebnis (EBIT) 2.455 1.093 53 80 3.681 
   Abschreibungen 170 592 222 8 992 

   Investitionen 252 252 153     

   Anteile an assoziierten           

      Unternehmen* 0 0 0     

Vermögenswerte des Segments 59.560 30.461 8.544     
Schulden des Segments 58.374 9.448 3.991     
            

            
 

01.01. - 31.03. 2011 Technische Industrie- Handel & Überleitung Konzern 

  Applikatio- produktion Dienstleis-     
(ungeprüft) nen   tung     
  T€ T€ T€ T€ T€ 
            

   Umsatzerlöse Dritte 6.798 14.657 5.907 300 27.662 

   Andere Segmente 187 42 8 -237 0 

Summe Umsatzerlöse 6.985 14.699 5.915 63 27.662 
Ergebnis (EBIT) 323 621 754 97 1.795 
   Abschreibungen 189 538 167 6 900 

   Investitionen 0 220 121     

   Anteile an assoziierten           

      Unternehmen* 0 0 0     

Vermögenswerte des Segments 16.129 33.715 5.918     
Schulden des Segments 5.246 11.038 2.800     
            

            

* Die Anteile an den rumänischen Gesellschaften werden im Segment Technische Applikationen ausgewiesen. 

Die Segmentschulden beinhalten keine Verbindlichkeiten aus Steuern, Finance-Leasingverhältnissen 
sowie Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten. 

Veränderungen Eventualverbindlichkeiten 

Es lagen keine Veränderungen bei den Eventualverbindlichkeiten gegenüber dem 31.12.2011 vor.  

Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen 

Die Geschäftsbeziehungen zwischen vollkonsolidierten Konzerngesellschaften und nicht vollkonsolidier-
ten Konzerngesellschaften erfolgen zu unter Fremden üblichen Bedingungen. 
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Ereignisse nach Ende des Berichtszeitraums 

Zu den Ereignissen nach Ende des Berichtszeitraums verweisen wir auf die Ausführungen im Konzern-
zwischenlagebericht unter dem Abschnitt Nachtragsbericht auf Seite 5. 

Prüferische Durchsicht 

Der verkürzte Zwischenabschluss zum 31.03.2012 und der Konzernzwischenlagebericht wurden weder 
nach § 317 HGB geprüft noch einer prüferischen Durchsicht durch einen Abschlussprüfer unterzogen. 

Versicherung der gesetzlichen Vertreter 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen 
für die Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzern-
zwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des 
Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt 
wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 
beschrieben sind. 

 

Berlin, den 31. Mai 2012 

 

Dr. Christof Nesemeier   Gert-Maria Freimuth 

Vorstandsvorsitzender    Vorstand 
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Finanzkalender 

Hauptversammlung 2012 

18. Juni 2012, 10:00 Uhr   
in den Räumlichkeiten des Ludwig-Erhard-Hauses,   
Fasanenstraße 85, 10623 Berlin 

Halbjahresbericht 2012 

31. August 2012 

Züricher Kapitalmarkt Konferenz 

26. September 2012 

Analystenkonferenz  
Deutsches Eigenkapitalforum 
Frankfurt am Main 

12.-14. November 2012 

Quartalsbericht Q3/2012 

28. November 2012 

Ende des Geschäftsjahres 

31. Dezember 2012 

 

An dieser Stelle möchten wir Sie auf unseren RSS-Feed aufmerksam machen, mit dem Sie die Möglich-
keit haben, aktuelle Nachrichten des Unternehmens kostenlos zu abonnieren und am Computerbild-
schirm zu lesen. So bleiben Sie schnell und komfortabel auf dem Laufenden: 
www.mbbindustries.com/RSS 

Ferner möchten wir auf unseren MBB-Newsletter hinweisen, den Sie unter 
www.mbbindustries.com/newsletter abonnieren können. Sie werden dann stets über aktuelle Neuigkei-
ten bei der MBB Industries AG per Email informiert. 

 

Kontakt 
MBB Industries AG 

Joachimstaler Straße 34 

10719 Berlin 

Tel.:  030- 844 15 330 

Fax.:  030- 844 15 333 

www.mbbindustries.com 

anfrage@mbbindustries.com 
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